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von den beriihmiesten Tonsetzern.

1" Band. Meft 1 — 4. . Subs.-Pr. 16 Gr. Lad.-Pr. 20 Gr

Eigf}nlhum der Verleger:

Sdhuberth & Wicemeyer,

in Leipzig, Hamburg & Ntzehoe.
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wie die hier vorliegende, moch gar nicht. Unsere Liedertafel liefert, nelst Origi

ich es an vierstimmigen Gesiingen nicht mangelt, so existirt doch eine Auswahl,
ilcompositionen, die
vorziiglichsten Terzetts und Quartetts aus Opern, zw eckmiissige Arrangements aller Art, auch iltere
classische ‘llt‘iﬁfﬂl'g(‘ﬁ:il]:_"{‘, und wird Alles in sich vereinen, was bisher \'Prll_-'n’-|-|Erh in andern
Sammlungen gesucht worden. Neben bezweckter erheiternder Unterhaltung in geselligen Kreisen ist
\ e und dalin passende verwandte Tonstiicke gerichtet,

zugleich unser Augenmerk auf harmoniereiche Cho
die Geist und Herz erhelien und iiberall eine erwiinschte Aufnahme finden.

Die vorliegende Liedertafel wird nur die vorziglichsten Werke unsterblicher
Meister ilterer und neuerer Zeit in sich vercinen und werden nur solehe gleichsam ihr Denkmal in
derselben finden. Fin wahrhaft schones Aeussere wird das Ganze lesonders ('||aIrI'|'|||l:r| und der hichst
wohlfeile Preis dem Werke iiberall Eingang verschaffen.

@ Man abonnirt auf 24 Hefte, jedes 4 Gr., deren vier einen Band bilden: das Heft einzeln
kostet 5 Gr.

Prinumeranten, welche beim Erscheinen des ersten Dandes (in vier Heften) den Betrag fiir
24 Hefte mit 4 Thle. vorausbezahlen, erhalten meun vortreffliche Stahlstiehe von Mozait, Beethoven,
Hummel, Kalkbrenner, Weber, Ries, Spohr, Cserny und Moscheles, nebst deren Lebensbeschrei-
bungen, sauber geheftet (1} Thir. an Werth)

unentgeldlieh als PRAMIE
vyon j elder Buch- oder Musikhandlun g- _"E(’ '-f_’",(.’yer.

j@ Besonders erwiinscht michte jedem Gesangfreunde die noch im Druck befindliche Partitur erscheinen
welche bei _-\utllll!lr!lllgi'h nicht nur eine wesentliche Stitze ist, sondern s Vieles
erhiht. Zum Einiiben ist dieselbe fast unentbehrlich, ferner aber jedem C endem

“.L'T'l.lll'. _— l]i]l].["f:liuh{‘ 'i-h{'il_1|l|1|1|]!‘ "ﬂl':]“hl;l'hl'f}t. \\"Il‘-l ll‘l" l'itl'Ei.lIll'.'!u'ig:llbl' X 'Illl..'l‘!\:..:; rl'l'i:"'.l. Pl‘li*

fur jt‘lll']l Band, wvon vier Heften, brochirt 12 Gr. r‘llﬂl'i!b’:‘ werden ]lnlll];;‘l erbeten.

wh den Genuss um

]{'J'h‘!il.‘;i']’ von bleib
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ir Band.
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FFenn Menschenhiilfe

Schenk ein
Ifllllﬂll:"' e 's wpw
’J"r:'u‘ ” 'ﬂ‘b L

F¥V eiber und FFein .
Der Abend . . o« - o 4

Die Blume

I nhaldct

. von C. H. Zillner.

C. H. Zillner.
A. Methfessel.
C. G. Apel.
C. H. Zillner.
A. Methfessel.
J. Miller.

15.

- 14.

Feh bin nicht gern allein .

I¥ eihnachtlied
Die Jahreszeilen

Einst bliaht . . . .

Midchenlaune

Das Licht

."‘Fl_dll’.!-ﬂylh.(’d £ 4

e e CE——

1s bis 45 HefX.

i@ Der aweite Band liefert gediegene Original- Compositionen von L. Spohr, Zéllner, Otlo und Methfassel.

>0 N

von C. G. Apel.
gl ¥
. Methfessel.

H. Zéllner.

Miller.
Miller.

. H. Zillner.
. Methfessel.

BadenWiirttemberg




Choral.

Bass II.
Wenn Menschenhiilfe.

Zillner.
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1. Wenn Men -schen - hil - fe dir  ge - bricht, so hoff’ auf Gott umnil
2. Wenn Reiz und Ju - gend dir ent - flieht, so ist’s noch Gott, der
. 3. Nimm dei - ne Zu - flucht mnur zum Herrn, er ist dir nah, er
: TN Y
— .__:__.._ '.._:____ — R R— i D
et e e e N S R YS TR S W o e S—
_'_b "_O S W ot L B e e " = e 2 — s ™
i L U
. 1. za - ge nicht, wenn  nie- mand hilft, so hilft doch er, mit ihm st
2. auf dich sieht; wenn dich der be - ste Freund ver - lisst, hilt dich doch
3. hilfe dir gern; wih” ihn  gum Freund, nur er al lein kann Trb - ster
PR
j .)“ "—"_.‘ o e 3 '____[':—_‘_.__ cdic BEgem, S
gt — teo—f————
&) .
I. kei - ne Last £ schwer.
2. Got - tes Lie - bhe fest.
3, dir und Ya =—ter sein.
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Trinklied. (v

U!.‘ltingn]‘_)

C, H. Zillner
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|1lh5 die Lie- be

le - lien, die

,\1 =
mes rc—" - .', ;,'__

Schenk” ein  den Wein, stoss an I\mn p:m und
;)f{ ol N o — N
e e ¥ — e B [ —
Welt ge - fillt nur dann dem Mann, die Welt ge-fillt nur

PP

dann dem Mann, wenn

i e A =L
SoEa——— s e T J Y rrlarrreye
L 0 i I : _! I _G i e L L ?_’. __.'_'._.,} ;
Frau - en, wenn Fran - en ihn um - - ||('J| Es Dblinkt und winkt so
. ____A T Lamd sius eRl il i
) tz . _:\ 7 _-_:\ 1 - __"'_"_'_ \'_ '__,___:‘_:T:' _L"'_'
‘ s - — [ A e N Bl < T L <) T O I
— = q:__'_,.. T — s e i S
|-ul-| das Gold im Schooss der Per - len - htiala - cken. Die ]hust schwelht Lust, man
Dih—e- _?:‘_;_;_ o {EE e 1 2. 2
e i =t L e LT

————
singt

und s:hllngl clm Arm um Liebehens

. Bass
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Man kiisst und kos’t, und
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'__l Ei)_g—_u N _[_:__——"’i'_ P :J
I)—"—‘ -l e e —w = 4:_ B —— o et
singt und trinkt und fillt in wei - chen Schlummer. So  wird gekirrt durch
__i ,-_-\ a Tempo
S a-_';'*_;_., N T — N T— N — ~em—— e
Lre "‘).— e Py - B = T I SR . g #
v '---'b'“u—,'-—-','"—-':f_iﬁ i !TI.I';I_ZZI_‘!E!I 4 ::_'g 4:%_'::
& Wein al - lein des Herzens Gram, des  Herzens Gram und l\ummer. Schenk
g s T = o v ___-:; o “; = N
r . o ¢ o ! -

ein den Wein, stosa an

lass

Kumpan, unid

die Lie - be

Ir.—T.r-n,du “r'lt gefii 11| nur

= i e < : e

= ')_: TR e \' —=he e R T s e ——

il = e re s s e e e

dann dem Mann, die Welt ge-fillt nur dann dem Mann, wenn Frau -en, wenn

= —— e —— _— —

: DL e e a3 . o =S I e l_!] [O' [—""‘F ¢
H ) — i J— G“_é__*" —f— .:_' o St :

l Frau -en ihn um - ge - - ben , “nnu huucn ihn um - ge - - ben.
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Hin a'{f- (v. Lyser.)

Methfessel.

Mit Wiirde und getragen,
[ 4 __==__:-—:- __l?jf
;‘EL’T f’f‘-“. o e o ti*?ﬁ"*.‘_:I._:,L._._r:
A —p——1 . : : ! e
“ as ful-let die Brust mit Lust und Schmerz? Was po - chet so sehnsuchts-

Q_WOTQ_—JLJ ; P G iy F-q J_-; dﬂ ﬁﬁ

o oo —o—eo— | =

voll das Herz? Es schweift zu den Ster - nen der Blick !
-, P - i r— * B “":—-_j_‘_‘_ ——— -
a*" |- C) S _._O__ [ . _' ,_'_‘.___
S B °E, 8 TS ARG A N ] ®, . =
_ﬁ:ﬁﬁi T e e e ig‘_t o S _., -, ,_._’*T._:
k1L T | '—‘/ - —&
Da flisstert’s und rauscht es wie Harfenklang, da tont es wie ||im|nli—|u'.||er
PP . e # a0 sbie-p e

)ﬂ*‘i_ e \:—_—J‘Ebi___-i:::__',—l:—;: T i

Sphiiren- ge-sang : Hin - auf! dort "o - ben nur bli - het dein

Il.'l. Bass I1.
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Glick, dort o - ben nur, dort o - ben nur, dort o - ben nur Wlithet dein

» -':_—'_._._.-. —— — - e
f R =
$ -

P, " > r e e e R O T s N .
55 P T _r_?..i__i__..= — Lo~ =

ST g hgeo e 5 , - :
e -_--_T-"-—‘q.___,_‘ -
Glick, dort — blih’t dein Gliick — —_

Nr. 4. Wein, Weib und Gesang.
C. G. Apel.

e = | —_—\:'{*1—“_“*‘—7—:!—:]

Moderato.

! —_—t

2 T S e

Oy w31} c—e —e~o o — | —

V. 1. Wo der reist’- re Freu-den - lrin- ger, wo der star - ke Gril- len -
2. Wo ein Weib mit siis - sem Trie - he, Lie-he tanscht um Ge - gen -
3. Wo des Weins der  Lie - be e - ben, im Ge =- sang wird kund ge -

H. 4. Dass Il
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1. zwinger, wo

2. lie- be, wo die

der Wein mit Gitter - Lrnlt ju-gend-li -ches Le - ben schafft, wo die
Hiéchste gern ge-wiihrt,uns der Min-ne Gliick be -schert, strahlet

- ]O—-—f Ceal
vollen Becher
aus verkliirten

BADISCHE

BLB LANDESBIBLIOTHEK

d. ge-ben,blihtder kbst-lichste Verein, Leben Briider! denn wo Wein, wo Ge-sangund Liebe
[ &) " 3O . g : = SEE T O T P == ]
a- = .__._,_._.._____w i — _.1,__.5 5 . I _D _-_ —t— ]
s o v : I bt - B — S e N S
- ! . . ‘J
1.  schiumen, wo die  Dichter trun - ken rei-men, fiihlt dic Brust Le - bens - lust,
2. Bli - cken, voll-ge - lohnter Lieb’ Ent - zii -cken, wallt im  Blut, Wonn’und Glut. s Drum
3. thro-nen, miissen gu-te Men-schen wohnen, fiihlt das Herz, Glick und Schmerz.
~ 1. =
P = 3 ’
L B ST __|__|_ _f____' T S
— e fo e —1—1
piu Allegro,
singt wie Doetor  Lu-ther sang: Wer nicht liebt Wein, Weib und Gesang, der
,--\Lrn!rr
-\_-d————-— ———— e —'P — e ge————— —— : —
A T _I__ _‘___' =3
| __O_, _G e
bleibt cin  Narr, der bleibt ein  Narr, ein Narr scm - Dben lang !
H.4. Basall
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Nr. 5. Weiber und Wein. (v Oettinger.)
Allegretto. C. W Ziil
5 g - s . Lollner.
lutll'u _: o . ': Solo. \ A
o B T - o e % % o e e iy X
R — ] —F— e f i — G ' " '
S Jf = , 7 R T ——
V. 1. Es le = Len die Wei = ber! es le = be der Wein! Nichts Siis-ge - res
2. Es le = ben die Wei - ber! es le - be der Wein! Sie schaffen er -
= S == = N —
e e e e e e e e e
R~ P N I o o | oo o | o 0o o| s o—- -
—— e i '. - - —_—— e ——— -‘,.;__/
I. giebt es auf  Er - den, durch sie kannzur Won - ne die  hir- te-ste Pcin, die
2, qui - ckend Son - nen, sie schmiicken das Le - benmit ro - sigem Sehein und

o e 1
a_ L) },_;_ [ A0 ' N ]

D e e s |

1. Hil - le zum

2. we - ben uns

BADISCHE
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o -
a-vf'r—"

Himmel uns  wer

tri - stende

ilen;
Won - nen,

I 4.

sie

sie

Bass I1.

AR M ]
?LL!‘_ __ﬁ j‘

lul - len den Schmerz und die

bet - ten in fréh - li- che

- ﬂ' -4
=
Nor - ge uns
Triume uns

BadenWiirttemberg



1. Wei-ber! es
2. \\'ci ber! es
" "
S P

3. Wei-ber! es
4. Wei-ber! es
A
|i p ‘ & — ‘
3. rothen, die
4. Weibern da

BADISCHE

BLB LANDESBIBLIOTHEK

Di—m a1
; Bl -
e Ao | — A
1. ein, es
2. ein, es
e —N
V5 m e .
T E, fy—t '_!___
— ey

e

Tutti

==rmaieosssEeiTTe
— = ‘_-__!_.'.__‘“ [ s _' '_'_‘_ e —/ / v
Ie = ben die Weiber! cs le- be der Wein! es le - lien die
le - ben die Weiber! es le- be der Wein! es le-ben die
~ ~ h'"." gl R
- BETIETE N ._\ \ N ST TR LT RN TSSO I W
- f oo B e i o i s f“__i’j.‘..'_f—_'_"#‘_/'."
_l_. = T G S T [ : - B ———
le - - De der Wein! — V.3 Es le - ben die
lee = - be der Wein! = 4, Es le - ben die
Salo.
oo T"o =R \ : '.':_'::'E
:/ i ‘ ﬂ ’ ' ‘ - g — ‘____
le - be der W rm! von ||r||[-.|| gie hl 8 ro-the und 'HG‘l - gse, die
le - lie |IL‘1’ Wein! von  beiden gieht's jun-ge und al - te; |lei
T S o i o U
—R KT v —E 1 T ET;L'_IT_:
" .- " "_'_'_!__ = t;,. LR s T e

mi - gen Brii - net - ten wohl sein, die weissen Blon - di-nen ich
gel - ten die jun - gen fiir fein, beim  Wein ich die al - ten mir

1. 4. Bass I
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oo {he-
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SEIS S Eals

sie la - den zum

aoa
//f

—_—

]7._1 _jt
-0 o o

il J‘

Wei - ber, ach

- "'_"

le - hen die
le = ben die

]

—

3. hei - sse, Kiissen, zum Irm].c-u uns  ein, es
4. hal - te, sie la - den zum schinsten Ge - nu-sse uns ein, es
Tutti.
Db — NN XN ‘“:' asaia— ‘"l_—_ A
t? ¥ '_ - __'__ — '_ - __‘ - ' —— - + ‘ —
—=Ec ) W W choghe = - r"; i ’,e_.__
Wei - ber! es le -be der Wein! s le - ben die Wei-ber! es
: i ~ gfxr"kr-ﬂﬁ
S T — i i e S R e "',. {; . — __i —
—PpH——e o) —t =i e
' " ] /
= be der Wein! — V. 5. Ach 5:".]1'5 kei - ne
T ——— N - e —
D o~ o & s 1 S 3 ;""[ o , __':: \ I
"}'_" — ~—— Ay — II.*" <
gib’s kei - nen Wein, was wi - re das Le - ben?
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niicht - li-ches Cha - os ohn’ son - mni-gen Schein, ein Ker - ker voll

a Tempo. -

. IS Mk i~ -
a1 —'o S a e e / T
Fa— 1;_”_'._'_. —o—o— 1 .G_' < ? : {_!. e -.._ — 4 _/_ —i "-:f “?;

lee - re den  Be -cher und schenke frisch

e

L

-'_g;y -

=
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ein, cs le - ben die Weiber! es le - be der Wein! es  le =ben die Weiler, es
1.
9_3.'L?|_' T I ': - _:_____T:Tt\—\? S S 2
___.,J &—@ } —-_-L--—-—_._J__'__,_,._ oa— | 3
— g ==L =0 _-__;_ = ‘. '_ -
e i S N’
le - be der Wein! [ le - he der Wein! — —

1

I. Bass 11
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Nr. 6. PDer Abend. (v. ilntthisson.} 1

Ruh:’g und Imu'rv. Methfessel.

. - i
— . s E—— T it s LY
o 13 t'“{ = o g e = Pk
- ) - i —y T
+ o o T e P 22 g e
})—-v—-— — ] # r ¥
V. I. Der A - bemd schlei-ert Flur und Hain, in trau = lich hol - de

2. Die Wo- gen - flur tont  Schlum-mer - klang, die Biu - me lis - peln

3. Der Geist der Lie - be wirkt und webt, in al - lem was sich

4. O Geist der Lie - be fiih - re du, dem Lie - ben = den  Ge -

1. Dimm’rung ein, manch Wilkechen hell in We - sten schwimmt, vom sanften Lie - bes
2. A - bendsang, das Wie-sen-gras durchhaucht ge - lind, der lie - be Som - mer
3. regt und lebt, im  Meer wo Wog’ an ~ Wo - ge fliesst, im HainwoBlatt an
4. lichb - tes zu, ein sanf-ter Blick der Liel’ er - hellt, mit Himmelsglanz die
—— _ — *
| — ———
A= ~ i; o N Dt — = ;e
LI LT 47 '_..__#__. =R I — _.'_'_..._ ?_ J, ST
e e R T o, [P D — L g i =t =t
B T s \—E— T
7 Al -
. - -\-—/ ‘ -
1. strahl !El[rcl:ghmmt, vom sanf-ten Lie - les - strahl dureh - glimmt.
2, a - bend-wind, der lie = be Som - mer- a - bend - wind,
3. Blatt sich schliesst, im Hain, wo Blagt an Blatt, sich  schliesst
4. LEr - den - welt, mit Him - mels-glanz die Er - den - welt,

H. 4. Dass 1,

BLB BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK BadenWiirttemberg



Lieicht,

52
e ke

7=

—o—o—0—0—|

=

=

J. Miller.
.--"‘""_F-_—___“"‘-_
..-‘-. ;

' [ 7_:'_'}_
o i )] B e

rl ‘ —
2 e
le Lie - b thront, — da
- e i TR
s g _"'—.Ek, e = ————

¥y ¥y ¥y /__ e '_'_'

keimt dieschinste

Blu - me, ey’

2 '—_5_. -G
EEEEaEe " R . e
War - ten, ent

e — e

—'—d—"d'—c—' v

Blii- the Knosp® ent
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fal -

:Y l"" ‘\ ;\ T

sie sich

tet

wallt.

Ach,

1L

4. Bass I,

sie auf Er-den wohnt;dannun - ter Pileg’ und

—oo oo 5 tw——F N
it s S £ e i, T e i

bald, bis sie im Le - bens — gar - ten der

1fl -—-I!'_"-.. == —
i —— - ————— A
& ; S L_'J _’.__ . j ‘___
I
— wagt  sie ja zu rau-ben, wer
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et R s e o
Diaa—aa '--'—'__i— e R s L
Y — o

ih- ren Werth ver - L'mnl Da hlllht sie frih wic Tau-ben von ei-mnes Ji-gers

)a__—_—l_——_——_—: — ET':}'.—_—F' JE__—::\ "j_"_Eif"_ =
— & — _:G_\_./ f;—j ;/"'7' . | —0 ,___,\, 1
Hand. | Dann  welkt der Far - ben - zier = de, da
Lo FE TR pp it T S
;'.')‘_r.}} - _'__':___'41 .rf_-_’__.L'f_G:i]-_D".' | & I oLy e —O
——A——

bleicht ihr  Him - mels - glanz, - — - da bleicht ihr

1. p
D=l e —— o e - s———N
- i:) 4 ,r‘ le — -.r___ = e __"- & __‘ !‘_:
e e e e
Him - mels - glanz, ihr Glanz. —
— ey e el

L Lol . e o -
e e e T et e i I i o e e et i
g — — V| o ¢ o9 | o e~

Blum’ . .er - ringt, = dem Va - ter al - les Schi - nen  des

Wer die-se

H..4 Bass I
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Dankes Lic-der

singt, sie hoch unil

Ruh - me

-'—P -
S

—

Blu-me werth zu

reic i] - ||{.|I

—_— r ___—\_\ |----5‘ ‘\ N

saugt sie von ihm

[ A
ach - tet, und
N E——— -
=
trach

g
: 7 der

=

—a— ) —

— - "_/

loh - nen dure h treu-er | ie - be

BLB LANDESBIBLIOTHEK

s
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=
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- ere
* .1___; :___b‘.

Zo - nen,

i M
—o—9 Y=

4=

Band. In hei

- term Ro-sen - srhim mer,

Ro-sen - schim-mer,

&
M.hlm;;t slrh

=

N-
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mein
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Dem Tod fir
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=

- =—————
—
Mau-er Blick dir

nim - mer! ihr

b=
o o

ach - tet,

ll?

:}:/ A

sie die Blu-me

bis

nichts ge

a--.._.__“_‘

T — i

___»‘_'.J;_ B = 2 e 362 7 P S S — Y B—L—V B— T
‘ war, — - -— - bis sie die, Bie die Blu - me
— 1
N 1
dr ——F —
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zickt. - Wer jetzt sie nennt  die Blu - me, wer
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Nr. 8. Fch bin nichi gern allein.

Moderato. Apel.
o S P—" T B [ R . e
;:') v, N s 7 e T 1~ (i e 3 # B _UJ o 5o ".":.'J
————————l e g——O—— _— S S P .
L y Mag al - lein der Geizhals
2. | ol > h ’ : ; .« v\ Mag al - lein der ern- ste
Ich binnicht gern al - lein bei meinem Gla - se  Wein! 5

h Mag der Monchin sei - ner

4 " Mussicheinst al-lein auch

I

‘/‘_!__

1. fa - sten ne - ben den ver - schlossnen Kasten, mag al - lein an finstrer
2. Wei - se brii - ten, bis er wird zum  Greise, so zu le - ben, so zu
3. Zel - le ein - sam rin - gen mit der Hille, die mit sii-ssem Braten-
4, ster - ben, lass’ ich doch nicht viel =zu erben, will mein Le-Dbe - lang den

M. 4. Bass 1.
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lein  bei mei- nem Gla - se Wein, bei
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I. Mau - er steh’n der Dieb auf sei - ner Lawv = er! ]
2. lie - ben, wie's die Schu - le vor - ge - schrie - ben! Ich bin nicht gern al -
3. ran - che nach - stellt sein - nem fei - sten  Ban -  che! -y " =
4. Be -+ cher schwin-gen in dem Kreis der Ze cher ! *
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mei - nem Gla - se - Wein, ich bin nicht gernal -lein, al-
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lein, ich bin nicht gern al - lein
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Nr. 9. Weihnachislied. (v. Gellert)
choral. Zillwer.
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dacht! ihn  preise, was durch Jesum  Christ im Himmel und auf Er-den ist!

Alla Polacea.
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Wenn er - wacht die
Und
l,‘.lhl’

Seht, in

fiir - wahr, nicht wird
den Herbhst mir
Schnee und

Frihlingsluft, und der

siec flichn bei des

1. §. Bass Il

all - zun - mal, bringt er
Eis ge - hiillt, naht der

PDie Fahreszeiten. (v. Lyser)

Methfessel.

S Il*"J
e
Kuckuk Ia - stig

Sommers-Pran-gen

uns doch den

Winte

I
Po -

r, starr und

BadenWiirttemberg



BADISCHE

BLB LANDESBIBLIOTHEK

I. lust, neu e le -
2. Lust, der Lie _e_l;llpl{‘k -
3. denzt, wenn ihn

4. Kuss, glithn auch wir

=" b
— - = ——— i — & —_
I. ruft, hell das Briion-lein  wie - der fliesst, iip - piz . Gras und  Blim - lein
2, glih’n! wie im Hain die Nach- ti - gall Lie - be singt, so i - ber-
3. kal! Schwingt ihn hoch! Im Trau-ben - blut flammt auf’s neu  der Her - zen
1. wild!" A'- Dber Lieb - chens Wan - gen  bliihn, Liel - chens Au - gen - son - nen ~
T SaEme e
[T B f)___ el 3 Aj [ _ﬂ.
— = L. '____'_‘__. L T S i
e : 'f__i" e e
I. spriesst, fiil - let auch der Men - schen Brust neu - be - le- bend Lie- bhes-
2. ull, fitl - let auch der Men - schen Brust der be - gliickten Lie-he
3. Gluth: doch am schinsten Be - cher glinzt, wenn ihn Liebchen uns ere- |
4. gliihn, 1JI]t| rln-n Stiirmen zum  Ver - druss, glihn auch wir von Licbchens |

bend

ten

Lieb - chen

von

ie

Lie -
uns

Lieh - chens

bes - lust.

be Lust.

cre - denzt.
Kuss.
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Nr. 11. KEinst bluht.

Largo. J. Miller.
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Einst blitht ein Morgen der hessern Welt, wo fern ven Sor-gen die  Freude
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schau-ert e¢in Gral uns bald, vielleicht umschau - ert ein  Grab uns  bald,
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Méadchenlaune.
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Munter J. Miller.
e i E— - : ) re—— :______ ]: ; e
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: - P = P —
L FAE I'!ie Mi - dels sind wver - iin - der - lich, heut so und mor - gen
2. So bald ein rau - hes Liifc-chen weht, krinkt sich das Mi - del
3. Das Mi - del sieht dich lieb - reich an 3 du trau - est ih - rem
4. Ihr Mi - dels, dreht mir nicht so  siiss  die Aeug-lein hin und
A
- a T .
0 _Li__ ’:;._._ __0_.. _O._.. .,._.'___'__’ & | i l =
, E f > i
= -8 $I— | | i — — 2 ’__'_,
l. 8o, kaum zeigt ein Ro - sen - wolk- lein sich, so gind  sie hell wund
2. tief, ein Ziihr - lein ithr  im Au - ge steht, das Miind - lein kriitmmtsich
3. Blick, =zur Son - mnen - bahn hebt’s dich em - por, du triumst von dei - nem
4. her, und kimt ihr aus  dem Pa - ra - dies, so0 traut  ich kei = ner
1
i, L, S et e e e
').'_ﬁ_._' ‘r = S J_ .'J___ -4 ! e — P r e J
s, S —e e » N N T
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1. froh, froh, =0 sind sie  hell uud froh ; doch
2. schief, schief, das Miindlein kriimmt sich schief’; doch
3. Glicek, Glick, du triiumst von dei ne Gliick ; loch
4. mehr, traut  ich, traut ich kei - ner mehr, lhr
. 4. Bass 1L
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1. mor ei, wie - schwind dreht sich der
2. mor - gent Tra - - la = la - Ia - la, hop - sa - sa-
3. mor - — gen kennt, kennt sie dich kaum. Nich-ti - ger
f. Fal — — schen! heut, heut seid ihr heiss, mor - gen  wie
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1. Wind, wie ge-schwind, wie ge - schwind dreht sich der
2. sa, tra - la - la - la = la - - ia, tra - la - la
3. Traum, nich - ti - ger, mnich - ti - - ger Traum, mor - gen
4. Eis, ‘Theut seid  ihr heiss, mor - - gen wie Eis, wie
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I. Wind, wie geschwind, wie ge - schwind dreht sich der Wind.
2 - —la=da-"la = s e TN hop - sa - sa - sa

3. kennt sie dich kaum, sie dich kaum, Nich - ti - ger Traum !
1 Eis. heunt seid ihr heiss, mor- gen wie Eis, wie Eis.

II. & Bass Il
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Nr. 14.

Aus Heine's Friihlingsliedern.

R Methfessel,
Missig bewegt. e o —
n =

= P I'H.’H I}}J
J: 66— '; l.__‘ ] ’_.? ot | F F & > — =3 — _J

: : o e e 1 o e e S ——
=~ / =V 1= B e e e o (i)
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all’, - die mir im Her - zen seuf - zen, singt laut die Nach - ti-
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Etwas lebhafter.
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zall, singt laut die Nach-ti - gall! Ja, wias
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ich den - ke,

; -2 CTresc. . . _ﬁ ;’L}i__
< _‘_,‘2_:‘_’_'_ —‘__'_'— "—_: E"—_ _p_J_ ,__,'—_;' I =

R e

singt gie und schmettert dass es schallt!

S — -
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Walidl, weiss schon der gan - 7e Wald.

heim - niss weiss schon der gan-ze

Bass II.

I1. %.

LANDESBIBLIOTHEK ik -
n-Wiirttem



11:) BADISCHE
/ LANDESBIBLIOTHEK Baden-Whirttemberg



BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK

T
e

o T

W

o

o

=
TaZal

St

e

BadenWiirttemberg



	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Titelblatt
	[Seite]
	[Seite]

	Vorwort
	[Seite]

	Inhaltsverzeichnis
	[Seite]

	1. Wenn Menschenhülfe
	Seite 5

	2. Trinklied
	Seite 6
	Seite 7

	3. Hinauf
	Seite 8
	Seite 9

	4. Wein, Weib und Gesang
	Seite 9
	Seite 10

	5. Weiber und Wein
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14

	6. Der Abend
	Seite 15

	7. Die Blume
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20

	8. Ich bin nicht gern allein
	Seite 21
	Seite 22

	9. Weihnachtslied
	Seite 23

	10. Die Jahreszeiten
	Seite 23
	Seite 24

	11. Einst blüht
	Seite 25

	12. Mädchenlaune
	Seite 26
	Seite 27

	13. Das Licht
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30

	14. Aus Heines Frühlingsliedern
	Seite 31
	Seite 32

	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]


